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🧭 Unsere Haltung zur Rolle der Soziokratie in der 
Demokratieentwicklung 
In einer Zeit, in der viele Menschen neue Formen der Mitbestimmung und des 
Miteinanders suchen, wächst das Interesse an partizipativen Methoden wie der 
Soziokratie. Auch wir erleben täglich, welches Potenzial die Soziokratische 
KreisorganisationsMethode (SKM) für Organisationen, Gemeinschaften und 
lokale Initiativen entfalten kann. 

Gleichzeitig begegnen uns immer häufiger Fragen wie: 

Könnte Soziokratie ein Modell für die gesamte Gesellschaft sein? Ist sie eine 
„bessere Demokratie“? 

Unsere Antwort darauf ist differenziert – und bewusst vorsichtig: 

✅ Was wir vertreten 

●​ Soziokratie ermöglicht verbindliche Zusammenarbeit und 
Entscheidungsfindung auf Augenhöhe, besonders in subsidiär 
organisierten Kontexten.​
 

●​ Ihre Prinzipien und Methoden können die Zusammenarbeit in 
politischen Gremien und Beteiligungsprozessen bereichern – z. B. 
durch gute Moderation, Klarheit, Transparenz, die Kunst des Zuhörens im 
Kreis und Entscheidungen im Konsent.​
 

●​ Viele unserer Mitglieder setzen sich engagiert für die 
Weiterentwicklung der Demokratie ein – mit einem klaren Bewusstsein 
für die Chancen und Grenzen unseres Ansatzes. 

🚫 Was wir nicht vertreten 

●​ Soziokratie ist kein politisches System und kein Ersatz für 
parlamentarische Demokratien mit Gewaltenteilung und 
Rechtsstaatlichkeit.​
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●​ Wir halten plakative Begriffe wie „Demokratie 2.0“ oder die Vorstellung 
einer soziokratisch organisierten Weltregierung für irreführend und 
problematisch.​
 

●​ Wir sehen die Gefahr, dass Heilsversprechen oder ideologisch 
überhöhte Modelle antidemokratischen Kräften in die Hände spielen 
könnten. 

🎯 Unsere Rolle als Soziokratie Zentrum 

Wir sind eine Bildungseinrichtung, die Menschen befähigt, soziokratische 
Prinzipien verantwortungsvoll anzuwenden – dort, wo es passt, möglich und 
willkommen ist. 

Wir bringen unsere Erfahrung in Diskurse ein, arbeiten mit vielfältigen 
Akteur:innen zusammen und setzen uns für umsetzbare, erfahrungsgeleitete 
Innovationen ein. Uns ist wichtig, forschend und fragend unterwegs zu sein, 
einladend zu kommunizieren und mit Verantwortung zu handeln. 

Dabei ist uns als Expert:innen für die SKM (Soziokratische 
KreisorganisationsMethode) und als Praktiker:innen und Anwender:innen im 
internen Diskurs und in der Außenkommunikation wichtig: 

●​ zu forschen statt zu “verkündigen” 
●​ einzuladen, statt zu überzeugen 
●​ verantwortlich vorzugehen, statt Euphorie zu verbreiten 

 

Fazit: 

Wir glauben an die Prinzipien und Methoden der Soziokratie als wertvolle 
Elemente in der Weiterentwicklung der Demokratie. Und gemäß der, in der 
Soziokratie enthaltenen partizipativen Grundsätze, möchten wir sie in die Welt 
tragen:  

fundiert, reflektiert und immer im Dialog mit anderen. 

 
 

Im Namen des Teams im Soziokratie Zentrum Österreich, im Oktober 2025, 
mit freundlichen Grüßen,  

 

​ ​ ​ ​ ​ ​ ​ ​            Barbara Strauch 
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